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Ernährungsberatung
Homöopathie u. Naturheilverfahren

Kazmaier Apotheke
Simone Kazmaier

Angebot im Februar:
15% Nachlass auf

alle Sportoptikbrillen

Ulrike Maier · Hauptstraße 7
82275 Emmering · Tel. 0 8141/6 38 30

Fahrzeuge oder sogar mitten
auf der Straße parkende Au-
tos (siehe Foto) blockieren oft-
mals die Durchfahrt. Des Wei-
teren ist das Winterdienstfahr-
zeug aufgrund der Umrüs-
tung mit dem Schneepflug
nicht mit den sonstigen Uni-
mogs zu vergleichen, sondern
sehr viel ausladender.
Zudem sind die Fahrbahnen
oft zusätzlich auf beiden Sei-
ten durch die Schneemassen
verkleinert, da der von den
Anwohnern zur Seite geräum-
te Schnee auf der Straße und
auf Gehwegen landet. Das
macht ein unfallfreies Manö-
vrieren des Winterdienstfahr-
zeuges durch verengte Stra-
ßen nahezu unmöglich. Ein
Wenden des Fahrzeugs ist zu-
dem im laufenden Räumbe-
trieb aus Sicherheitsgründen
nicht zulässig. Der Arbeitstag
endet dann gegen 20 Uhr - im
Bedarfsfall auch länger und
zuweilen auch die ganze
Nacht hindurch.

Anfang Dezember 2023 ereig-
nete sich in Süddeutschland
und Österreich ein Winterein-
bruch mit starkem Schneefall,
der insbesondere im Groß-
raum München mit knapp 50
Zentimeter Neuschnee zu er-
heblichen Schäden und zu ei-
nem kurzzeitig vollständigen
Zusammenbruch des öffentli-
chen Nah- und Fernverkehrs
führte.
Infolgedessen führte die aus
Sicht des Bürgers unzurei-
chende Räumpflicht seitens
der Gemeinde außerdem zu
einer Empörungswelle unter
anderem in den sozialen Netz-
werken. Zum besseren Ver-
ständnis geben wir Ihnen hier
einen kleinen Einblick in den
Tag eines Winterdienst-Mitar-
beiters der Gemeinde Emme-
ring.
Dieser beginnt für die Bauhof-
mitarbeiter um 4 Uhr morgens
– weit vor der vorgeschriebe-
nen Räumpflicht (ab 7 Uhr).
Zu Spitzenzeiten sind hier bis
zu sieben Mitarbeiter allein
für den Winterdienst einge-
setzt; zwar nicht alle zeit-
gleich, sondern abwechselnd
im Schichtdienst, sodass eine
durchgehende Schneebeseiti-
gung gewährleistet werden
kann. Hierbei darf man nicht
außer Acht lassen, dass der
Winterdienst zum täglichen
Arbeitspensum zusätzlich hin-
zukommt.
Die Straßen werden je nach
Verkehrswichtigkeit, Ver-
kehrsaufkommen und Gefah-
renstellen in vier Prioritäten
eingeteilt und von der wich-
tigsten zur niedrigsten Prio
abgefahren. Bei zu viel Schnee
kann es also auch passieren,
dass nur Straßen der Priorität
1 und 2 geräumt werden kön-
nen.
Dass nicht immer vollständig
und regelmäßig geräumt wer-
den kann, hat aber auch ande-
re Ursachen: Parkende Fahr-
zeuge stellen ein häufiges Pro-
blem dar, warum das Räumen
der Straße nicht möglich ist.
Ob im Halteverbot abgestellte

Dies könnte einer der Gründe sein, warum bei Ihnen nicht geräumt werden konnte: Die Ursachen von vernachlässigten Win-
terdienstarbeiten sind vielfältig. Abgestellte Fahrzeuge haben zur Genüge den Winterdienst behindert. Eine Durchfahrt
ist so einfach nicht möglich. FOTOS: GEMEINDE

Der Winterdienst aus Sicht des gemeindlichen Bauhofs

Sie sehen also, dass es mehrere
Gründe gibt, warum bei Ihnen
nicht geräumt wurde oder
werden konnte. Manchmal
liegt es eben nicht einfach nur
an einem „schlecht organisier-
tenWinterdienst“, sondernan
dem Zutun Ihrer Mitbürgerin-
nen und -bürger.
Der Unmut darüber ist durch-
aus nachvollziehbar. Verges-
sen Sie bei all dem Ärger aber
bittenicht,dass solcheExtrem-
wetterverhältnisse für alle Be-
troffenen herausfordernd
sind.
Vielleicht können Sie ja nun
künftig verständnisvoller auf
solche Situationen blicken. Die
Bauhofmitarbeiter geben an
solchen Tagen ihr Bestes und
sind von 4 Uhr morgens bis
weit in die Nacht hinein für Sie
im Einsatz. Und das werden
Sie auch in Zukunft, wenn die
nächste Schneewelle über Em-
mering und den Landkreis
Fürstenfeldbruck herein-
bricht.
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Kontakt zur Gemeinde

Anschrift:
Amperstraße 11a,
82275 Emmering,

Telefon: 08141/4007-0
E-Mail:

gemeinde@emmering.de
Fax: 08141/4007-44

-----------------------------------------------
Unsere Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag
von 8 bis 12 Uhr

-----------------------------------------------
Donnerstag

von 15 bis 18 Uhr.
-----------------------------------------------

Telefonisch ist die Gemeinde
Emmering selbstverständlich
bei Anfragen innerhalb der
Öffnungszeiten für Sie da.

Forderndes und
spannendes Jahr 2024

VON STEFAN FLOERECKE, 1. BÜRGERMEISTER

die Belastungen für die Bür-
gerinnen und Bürger so ge-
ring wie möglich zu halten
und die Investitionen in die
Zukunft unserer Gemeinde
so hoch wie nötig zu gestal-
ten.
Liebe Emmeringerinnen
und Emmeringer, das Jahr
2024 wird ein forderndes,
aber auch ein spannendes
Jahr für unsere Gemeinde.
Ich bin voller Motivation
und Zuversicht, dass wir ge-
meinsam die Herausforde-
rungen meistern und die
Chancen nutzen werden,
die sich uns bieten.
Ich freue mich auf die weite-
re Zusammenarbeit mit Ih-
nen und bin jederzeit für Ih-
re Anliegen und Anregun-
gen offen. Lassen Sie uns ge-
meinsam die Zukunft unse-
rer Gemeinde gestalten!

Ihr
Stefan Floerecke
1. Bürgermeister

wir mit steigenden Unter-
haltskosten und verminder-
ten Einnahmen zu kämpfen
haben. Wir sind daher ge-
zwungen, sparsam zu wirt-
schaften und Prioritäten zu
setzen. Das bedeutet auch,
dass wir nicht alle Wünsche
erfüllen können und manch-
mal Kompromisse eingehen
müssen. Ich bitte Sie daher
um Ihr Verständnis und Ihre
Unterstützung bei den an-
stehenden Entscheidungen.
Wir werden uns bemühen,

Diese Maßnahmen sollen
dazu beitragen, unsere Ge-
meindeverwaltung effizien-
ter, moderner und bürger-
näher zu gestalten. Wir wol-
len die Digitalisierung vo-
rantreiben, die Kommunika-
tion verbessern und die Bür-
gerbeteiligung stärken.
All diese Vorhaben erfor-
dern jedoch auch finanzielle
Mittel, die in der aktuellen
Situation knapp sind. Die fi-
nanzielle Lage unserer Ge-
meinde ist angespannt, da

gend benötigt werden, um
die Versorgung und Betreu-
ung unserer Bürgerinnen
und Bürger zu verbessern.
Das Wasserwerk wird nicht
nur die Qualität und Sicher-
heit unserer Emmeringer
Wasserversorgung erhöhen,
sondern auch den Energie-
verbrauch und die CO2-Emis-
sionen senken.
Der Kindergarten wird mehr
Plätze für unsere jüngsten
Einwohner schaffen, sodass
wir hoffentlich dann jedem
Kind einen Platz und eine
optimale Förderung und Be-
treuung bieten können.
Zudem steht die Umsetzung
der vom Gemeinderat be-
schlossenen Organisations-
untersuchung an, die einige
Umstrukturierungen in der
Verwaltung mit sich bringen
wird.

zum Beginn des neuen Jah-
res 2024 möchte ich Ihnen
allen ein frohes, gesundes
und glückliches neues Jahr
wünschen. Ich hoffe, dass
Sie die Weihnachtszeit im
Kreise Ihrer Lieben ver-
bracht haben und dass Sie
trotz der anhaltenden He-
rausforderungen und Aus-
wirkungen durch die Coro-
na-Pandemie und die Ukrai-
ne-Krise Zuversicht und
Hoffnung bewahren.
Das vergangene Jahr 2023
war für unsere Gemeinde
ein Jahr der Vorbereitung
und Planung. Wir haben vie-
le wichtige Projekte ange-
stoßen, die in diesem Jahr in
die Umsetzung gehen wer-
den. Dazu gehören bei-
spielsweise der Neubau des
Wasserwerks und eines Kin-
dergartens, die beide drin-

Die Finanzverwaltung informiert
Die Höhe der Forderungen
entnehmen Sie bitte Ihrem
letzten Bescheid.
Beachten Sie, dass Festset-
zungen und Bescheide auch
für die Folgejahre gültig
bleiben, solange bis kein
neuer Bescheid an Sie er-
geht.
Wir verweisen hierzu auch
auf die öffentlichen Be-

kanntmachungen vom
29.12.2023:
! Erhebung der

Hundesteuer 2024
! Festsetzung der

Grundsteuer 2024
Gerne können Sie uns zur
Vereinfachung der Abwick-
lung wiederkehrender Zah-
lungen ein SEPA-Lastschrift-
mandat erteilen.

Das entsprechende Formular
erhalten Sie in der Gemein-
dekasse beziehungsweise
auf unserer Internetseite
unter www.emmering.de/
buergerservice/digitales-
rathaus-onlinedienste sowie
im Bürgerservice-Portal
unter www.buergerservice-
portal. de/bayern/emmering/
fis_sepamandat.

Bitte denken Sie an folgende
wiederkehrende Zahltermine

Grundsteuer A und B
Fällig vierteljährlich, jeweils zum 15.02., 15.05., 15.08., 15.11.
Jahreszahler jeweils zum 01.07. eines Jahres

Hundesteuer jährlich fällig zum 01.03.
Vorauszahlungen Gewerbesteuer

Fällig vierteljährlich
jeweils zum 15.02., 15.05., 15.08., 15.11.

Vorauszahlungen Verbrauchsgebühren
Fällig jeweils zum 15.05., 15.08. und 15.11.



Unverbindliche Beratung unter 0176-80704870 • www.minilernkreis.de/reis

PrüfungsvorbereitungenQuali bis Abitur?
Hier lernt man besser als gut: entspannt und effektiv.

LRS?
Dy skalk l ie?u

vor Ort in EMMERING.
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Die Verwaltung informiert GemeindebüchereiDer direkte Draht ins Rathaus

Allgemeine Verwaltung
Geschäftsleitung Telefon 08141 4007-23
Kindergartenangelegenheiten Telefon 08141 4007-22
Büro Bürgermeister Tel. 08141 4007-29, 30
Öffentlichkeitsarbeit Telefon 08141 4007-30

Bauamt
Leitung Verwaltung Telefon 08141 4007-23
Bauanträge/-leitplanung, Bebauungs-
pläne, Grundstücksangelegenheiten Tel. 08141 4007-26, 28
Klimaschutzbeauftragte Telefon 08141 4007-26
Leitung Technik Telefon 08141 4007-24
Technisches Bauamt Telefon 08141 4007-25
Bauhof Telefon 08141 4007-24

Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Leitung Telefon 08141 4007-17
Bürgerbüro (Einwohnermelde-, Pass-,
Gewerbe- und Ordnungsamt) Tel. 08141 4007-18, 19
Standesamt, Friedhofsverwaltung Telefon 08141 4007-20
Rentenservice Telefon 08141 4007-16
Obdachlosenunterbringung Telefon 08141 4007-17

Finanzverwaltung
Leitung Telefon 08141 4007-31
Kasse Tel. 08141 4007-14, 92
Steuern, Beiträge, Gebühren Telefon 08141 4007-15

Einwohnerstatistik

Einwohnerstand 31. Dezember 2023: 7420 Einwohner
Zuzüge: 24 Personen Wegzüge: 32 Personen Geburten: 2 Personen Sterbefälle: 9 Personen

Bei allen Fragen rund um
Kindererziehung und Famili-
enleben können Sie sich an
den Familienstützpunkt wen-
den. Hier erhalten Sie ver-
traulich und kostenfrei Infor-
mation, Rat und Unterstüt-
zung. Frau Wüst, Diplom-So-
zialpädagogin, informiert Sie
gerne über passende Ange-
bote in Ihrer Nähe. Die
Sprechzeiten des Familien-
stützpunkts sind:
! Montag

von 8.30 bis 11.30 Uhr

! Donnerstag
von 11.00 bis 14.00 Uhr

! Jeden ersten Donnerstag
im Monat
von 14.30 bis 16.30 Uhr
Sprechzeit im
Bürgerhaus Alling.

-----------------------------------------
Möchten Sie mehr wissen?
Haben Sie eine Frage oder
ein Anliegen? Dann rufen Sie
einfach an oder kommen Sie
zu den Sprechzeiten vorbei:
Fasanstaße 32,
82223 Eichenau

Telefon: 08141 3691-18
E-Mail-Adresse:
familienstuetzpunkt@
nbh-eichenau.de
Website: http://www.nbh-ei-
chenau.de/index.php/famili-
enstuetzpunkt-eichenau-al-
ling-emmering
Der Familienstützpunkt für
die Gemeinden Eichenau,
Emmering und Alling lädt zu
zahlreichen Aktivitäten ein,
welche Sie immer wieder in
unserem Veranstaltungska-
lender finden.

Familienstützpunkt Eichenau – Emmering – Alling

Die kostenlose Rentenberatung findet jeden Freitag im Rat-
haus der Gemeinde Emmering (Raum A 003 EG) statt. Eine te-
lefonische Terminvereinbarung nehmen Sie bitte jeweils im
Voraus vor unter der Telefonnummer 08141 4007-0.

Rentenservice

Ihre Vorteile
! 24-Stunden-Service
! Jederzeit, sicher

und bequem nutzbar
(Internetzugang erforderlich)

! Sichere und geschützte
Datenübertragung

! Zeitersparnis
! Bequem und sicher zahlen
! Papierlos

Mit einem Klick ins Bürgerservice-Portal

Im November 2023 gewann
die sechsjährige Leni Hein-
buch das Monatsrätsel.
Büchereimitarbeiterin Ulrike
Kumeth überreichte ihr das
Buch „Rabenstarke Schulge-
schichten für Erstleser“.

Foto: Ulrike Kumeth

Anmeldung für Krippen
und Kindergarten

Kindergarten „St. Benno“
! 28.02.2024

um 16 Uhr
Kinderkrippe
„Denk mit! Emmering“

Die Anmeldung für einen
Krippen- oder Kindergarten-
platz für das Jahr 2024/2025
findet zentral über die Ge-
meinde Emmering statt. Das
Anmeldeformular finden Sie
auf den Homepages der Kin-
dertageseinrichtungen und
der Gemeinde Emmering.
Abgabe der Anmeldung mit
den vollständigen Unterla-
gen bis spätestens zum 21.
März 2024 in den Rathaus-
briefkasten beziehunsgwei-
se per E-Mail an
kita@emmering.de.
Die Vergabe der Plätze
erfolgt im Mai 2024.

Der diesjährige Anmelde-
schluss für einen Krippen-
oder Kindergartenplatz in
der Gemeinde Emmering ist
der 21. März 2024. Um sich
über die Emmeringer Kinder-
tageseinrichtungen zu infor-
mieren, sind folgende Termi-
ne geplant:
! 17.02.2024

von 10 bis 12 Uhr
Johanniter Kinderhaus
„Sausebraus“

! 17.02.2024
von 12.30 bis 14.30 Uhr
Johanniter Kinderhaus
„An der Amper“

! 24.02.2024
von 9 bis 12 Uhr
Kindergarten
„Unter’m Regenbogen“

! 27.02.2024
von 16.30 bis 18 Uhr

Bekanntmachungen
Auf der Homepage der Ge-
meinde finden Sie unter
„Rathaus“ aktuelle Bekannt-
machungen zum Thema:
! Benutzung des Freizeitge-
ländes Emmeringer See
! Rückwirkende Anpassung

der Beitragsgebühren im Be-
reich Wasser- und Abwasser-
versorgung
! Erhebung der Hundesteu-
er 2024
! Festsetzung der Grund-
steuer 2024

Baumfällarbeiten
Aus Gründen der Verkehrssi-
cherheit werden im Emmerin-
ger Hölzl und an Wegen ent-
lang der Amper im Januar
und Februar 2024 Baumfällar-
beiten vorgenommen.

Zeitweise kann es zu Wege-
sperrungen oder Behinderun-
gen auf den angrenzenden
Fuß-/Radwegen kommen. Wir
bitten hierfür um Ihr Ver-
ständnis.

Öffnungszeiten
Gemeindebücherei

Montag geschlossen

Dienstag 9 bis 12 Uhr
14 bis 18 Uhr

Mittwoch 14 bis 18 Uhr

Donnerstag 14 bis 19 Uhr

Freitag 14 bis 18 Uhr

Kontaktmöglichkeit
Adresse:
Lauscherwörth 5,
82275 Emmering
Telefon 08141/42888



Jeder Ort
lebt von guter
Energie

100 % Ökostrom

Bruder Josef Götz OSB
Erzabtei St. Ottilien

Jetzt wechseln:
ökostrom-ffb.de Einfach für Sie nah.
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Veranstaltungskalender: Januar und Februar 2024

! Freitag, 26.01.2024
18 bis 22 Uhr

Hüttngaudi
Bürgerhausvorplatz
Freie Wähler Emmering

! Donnerstag, 01.02.2024
19 Uhr

Eltern-Informationsabend
Schule
Festsaal Bürgerhaus
Schule Emmering

! Mittwoch, 07.02.2024
18.30 Uhr

Meditative Auszeit

! Donnerstag, 15.02.2024
19.30 Uhr

Umweltstammtisch
Auch Nichtmitglieder sind
zur Diskussion aktueller Na-
turschutzthemen und ge-
mütlichem Beisammensein
herzlich eingeladen.
Restaurant Poseidon,
Am Brunnenhof 2,
Fürstenfeldbruck
Bund Naturschutz
Ortsgruppe FFB+Emmering

! Mittwoch, 21.02.2024
15 bis 20 Uhr

Kleiner Gemeindesaal
im Pfarrheim
von St. Johannes der Täufer
Pfarrei St. Johannes der Täufer

! Donnerstag, 08.02.2024
17.30 Uhr

Weiberfasching
Amperhalle
Madlverein

! Samstag, 10.02.2024
19.30 Uhr

Sportlerball FC Emmering
Amperhalle
FC Emmering

! Dienstag, 13.02.2024
14.30 – 16.30 Uhr

Offenes Senioren-Café
Seniorenwohnen an der
Amper, Estinger Straße 14,
Emmering
Arche Noris

! Mittwoch, 14.02.2024
14 Uhr

Treffen Seniorenkreis
Vortrag: „Ernährung im
Alter“ mit der Referentin
Frau Theis
Pfarrh. St. Johannes der Täufer
Kath. Seniorenkreis

Blutspende
Amperhalle
Blutspendedienst des Bayeri-
schen Roten Kreuzes

! Freitag, 23.02.2024
16 Uhr

Winterlicher Hoagart
Festsaal Bürgerhaus
CSU-Ortsverband
-----------------------------------------------------------------
Bitte klären Sie jeweils vorab mit
dem jeweiligen Veranstalter, ob die
Veranstaltung auch tatsächlich
stattfindet. Für die Informationen ist
der Veranstalter verantwortlich.

JANUAR 2024
18.01. St. Hildegard-Apotheke 089 / 80078800 Lochhauser Str. 62

82178 Puchheim
19.01. Center-Apotheke 08142 / 6698412 Hermann-Böcker-Str. 13

82140 Olching
20.01. Sonnen-Apotheke 08142 / 9948 Bahnhofstr. 6

82194 Gröbenzell
21.01. Rosen-Apotheke OHG 08142 / 15042 Hauptstr. 30

82140 Olching
22.01. St. Georgs-Apotheke 08142 / 51977 Tannenfleckstr. 2

82194 Gröbenzell
23.01. Stadt-Apotheke 08141 / 92400 Hauptstr. 18

82256 Fürstenfeldbruck
24.01. Linden-Apotheke 08142 / 12720 Heinestrasse 5

82216 Maisach-Gernlinden
25.01. Erasmus-Apotheke 08141 / 38380 Hauptstr. 20

82223 Eichenau
26.01. Bahnhofs-Apotheke 08142 / 400705 Ilzweg 1

82140 Olching
27.01. Kreuz-Apotheke 08142 / 540222 Puchheimer Str. 2 82194 Gröbenzell
28.01. Apotheke im Ikarus Center 089 / 80072455 Dornierstr. 3

82178 Puchheim
29.01. Apotheke im Edeka Center 08141 / 527850 Oskar-von-Miller-Str. 2

82256 Fürstenfeldbruck
30.01. Löwen-Apotheke 08141 / 90584 Hauptstr. 7 82216 Maisach
31.01. Johannes-Apotheke 08142 / 59670 Kirchenstr. 7 82194 Gröbenzell

FEBRUAR 2024
01.02. West Apotheke 08141 / 12375 Heimstättenstr. 34

82256 Fürstenfeldbruck

02.02. Amper-Apotheke 08142 / 13808 Dachauer Str. 5 82140 Olching
03.02. Schutzengel-Apotheke 08141 / 80067 Hauptstr. 10 82223 Eichenau
04.02. Bären-Apotheke 08142 / 13037 Feursstr. 15 B 82140 Olching
05.02. Fichten-Apotheke 08141 / 524709 Fichtenstr. 27

82256 Fürstenfeldbruck
06.02. Apotheke Roter Löwe 089 / 89463810 Münchener Straße 1

82110 Germering
07.02. Amper-Apotheke 08141 / 6254440 Geschwister-Scholl-Platz 4

82256 Fürstenfeldbruck
08.02. Kazmaier-Apotheke 08141 / 44334 Hauptstr. 18 82275 Emmering
09.02. Marien Apotheke 08141 / 44459 Dachauer Str. 15

82256 Fürstenfeldbruck
10.02. Bahnhof-Apotheke Puchheim APOPARK Apothekenbetriebs OHG

089 / 801125 Lochhauser Str. 3 82178 Puchheim
11.02. Ahorn Apotheke im Ärztehaus 08141 / 15255 Am Sulzbogen 27

82256 Fürstenfeldbruck
12.02. Birken-Apotheke 08141 / 2285280 Hauptstr. 4 82216 Maisach
13.02. Ahorn Apotheke im Citypoint 08141 / 2222564 Ludwigstr. 7

82256 Fürstenfeldbruck
14.02. St. Hildegard-Apotheke 089 / 80078800 Lochhauser Str. 62

82178 Puchheim
15.02. Center-Apotheke 08142 / 6698412 Hermann-Böcker-Str. 13

82140 Olching
16.02. Sonnen-Apotheke 08142 / 9948 Bahnhofstr. 6 82194 Gröbenzell
17.02. Rosen-Apotheke OHG 08142 / 15042 Hauptstr. 30 82140 Olching
18.02. St. Georgs-Apotheke 08142 / 51977 Tannenfleckstr. 2

82194 Gröbenzell
19.02. Stadt-Apotheke 08141 / 92400 Hauptstr. 18 82256 Fürstenfeldbruck
20.02. Linden-Apotheke 08142 / 12720 Heinestrasse 5

82216 Maisach-Gernlinden

Apotheken-Notdienst vom 18. Januar bis 20. Februar 2024

Streuobst für alle
Die Gemeinde Emmering hat
sich 2023 entschlossen, zehn
Bäume im Rahmen des Förder-
programms „Streuobst für al-
le“ zu beantragen, die durch
das Amt für Ländliche Ent-
wicklung Oberbayern mit 45
Euro pro Baum gefördert und
durch die Gemeinde finanziert
werden. Hintergrund ist, dass
der Streuobstanbau in Bayern
über Jahrhunderte entstan-
den ist. Er hat die höchste Be-
deutung für die Kulturland-
schaft und Biodiversität.
Mit dem Bayerischen Streu-
obstpakt sollen Streuobstwie-
sen erhalten und bis 2035 zu-
sätzlich eine Million Streuobst-
bäume in Bayern neu ge-
pflanzt werden. Die Verwal-
tung für Ländliche Entwick-

lungfördertmit„Streuobst für
alle“ die Beschaffung von
Streuobstbäumen für Kom-
munen, Vereine, Verbände.
Gefördert werden nur beson-
dere Baumarten wie alte Obst-
baumsorten als Hochstämme.
Die Gemeinde möchte über Ih-
re Baumpflanzungen hinaus
durch diese Pflanzungen Ihren
Beitrag für die Biodiversität im
Gemeindegebiet leisten und
mit gutem Beispiel vorange-
hen. Interessierte Bürger kön-
nen sich auf der Homepage
des Bayerischen Staatsministe-
rium für Ernährung, Landwirt-
schaft, Forsten und Tourismus
unter https://www.stmelf.bay-
ern.de/foerderung/streuobst-
pakt-foerderprogramm-streu-
obst-fuer-alle informieren.
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Wieder Hüttengaudi am Bürgerhausvorplatz
Am 26. Januar 2024 ab 18
Uhr ist es wieder soweit. Et-
was früher als im letzten Jahr
veranstalten die Freien Wäh-
ler Emmering e.V. wieder ih-
re Hüttengaudi auf dem Bür-
gerhausvorplatz.
Ein Outdoor Ereignis für die
kalte Jahreszeit, zum Essen,
Trinken, Ratschen und wie
die letzten Jahre auch zum
beschwingten Tanzen für al-
le, die mögen. Im vergange-
nen Jahr war es leider etwas
verregnet. Aus diesem Grund
hoffen alle auf bestes Hüt-

ten-Schnee-Wetter für den
Januar.
Für musikalisches Aprés-Ski
Feeling in unserem schönen
Emmering sorgt wieder ein-
mal DJ Viki. Natürlich ist
auch für das leibliche Wohl
gesorgt mit einem großen
Angebot an Getränken aus
dem Schankwagen – ob kalt
oder warm, mit oder ohne
Alkohol – und Essen.
Der Eintritt ist wie immer
frei. Man freut sich über viele
Besucherinnern und Besu-
cher. Foto: Archivbild

Der Fasching zieht in die Amperhalle ein
Emmeringer Faschingswoche
– der Madlverein und der FC
Emmering setzen auch im
Jahr 2024 die erfolgreiche
Zusammenarbeit in Sachen
Fasching fort. Nach den bei-
den ausverkauften Fa-
schingspartys im Bürgerhaus-
saal im letzten Jahr geht es
für die beiden Vereine dies-
mal in die Amperhalle.
Während die Fußballer be-
reits in der Vergangenheit
die Halle für ihren beliebten

zurück in seine alte Wir-
kungsstätte – am Samstag,
10. Februar. Auch am Kon-
zept hat sich etwas getan.
Neben einer neuen Geträn-
kekarte und einem veränder-
ten Dekokonzept, begrüßt
dieses Jahr die Band IsarSix
aus München die Faschings-
besucher. Im Anschluss über-
nimmt altbekannt DJ RoVent
und heizt auf der Bühne der
Amperhalle nochmal richtig
ein.

Karten für die beiden Veran-
staltungen können seit Mitte
Januar bei Schreibwaren
Kutzner in Emmering erwor-
ben werden.
Die genauen Daten zum Vor-
verkauf und alle weiteren In-
formationen sind darüber hi-
naus auf den Webseiten der
beiden Vereine zu finden:
! www.madlverein-

emmering.com und
beziehungsweise

!www.fcemmering.de

gische Konsequenz.
Für Stimmung sorgt beim
Fest der Mädels auch in die-
sem Jahr wieder die über die
Landkreisgrenzen hinaus be-
kannte Wiesn-Band Sauwuid
und unterhält auch die weib-
lichen Gäste aller Altersklas-
sen. Männer sind wie immer,
zu späterer Stunde, herzlich
willkommen.
Nach der pandemiebeding-
ten Unterbrechung kehrt der
Sportlerball erstmals wieder

Sportlerball genutzt haben,
wird der Weiberfasching des
Madlvereins dieses Jahr erst-
malig am Donnerstag, 8. Fe-
bruar in der Amperhalle
stattfinden.
Nachdem die Nachfrage
nach Tickets für beide Veran-
staltungen im vergangenen
Jahr so hoch war und die Ein-
trittskarten bereits nach kur-
zer Zeit vergriffen waren, ist
der Schritt in die nächstgrö-
ßeren Räumlichkeiten die lo-

Kennen Sie schon die Pfandtower in unserer Gemeinde?
Seit einiger Zeit hat auch Em-
mering öffentliche Pfand-
sammelsysteme. Immer wie-
der sammeln Bauhofmitar-
beiter in unserer Gemeinde
zahlreiche Pfandflaschen an
Mülleimern und aus Grünflä-
chen am Bürgerhaus, Rat-
haus und See.
Auf Antrag von Gemeinderä-
tin Birgit Kretzschmar (für
Bündnis 90/Die Grünen, sie-
he Foto zusammen mit Bür-
germeister Stefan Floerecke)
hat die Gemeinde an zentra-
len Laternenmasten Sam-
melröhren für Pfand befes-
tigt. „Wenn sich viele Emme-

beim Spielplatz und einer am
Vorplatz).
Der zylindrische Körper er-
möglicht ein einfaches und
verdecktes Stapeln des
Pfandgutes. Die Flaschen
werden durch eine seitliche
Öffnung am unteren Ende
nach oben in das Rohr ge-
schoben.

Ein Herausrutschen der Fla-
schen wird durch eine Auf-
stellfläche am unteren Teil
des Rohres verhindert. Ein
weiterer Aspekt ist, dass Bür-
gerinnen und Bürger, die ei-
ne Flasche hineingeben wol-
len, nicht mit dem Pfandgut
des Vorgängers in Kontakt
kommen. Foto: Gemeinde

Insgesamt fünf solcher
Pfandtower sind seit Anfang
2023 im Gemeindegebiet an-
gebracht worden. Sie befin-
den sich am Rathaus (siehe
Foto), am Brunnen in der
Dachauer Straße, an der Sitz-
bank Ecke Fußweg/Amper-
straße und zwei Weitere am
Bürgerhaus (davon einer

ringer beteiligen, werden
unnötige Reinigungs- und
Entsorgungskosten durch
zerbrochene oder in den
Restmüll gemischte Flaschen
vermieden. Es bietet Passan-
ten die Möglichkeit, Pfand-
sammler zu unterstützen
und gleichzeitig einen Um-
weltbeitrag zu leisten. So
werden Rohstoffe in der
Wertschöpfungskette behal-
ten und nicht zuletzt werden
bayerische Brauereien unter-
stützt, die erhebliche Proble-
me haben, da zu wenig Fla-
schen zurückkommen“, so
Birgit Kretzschmar.
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TV Emmering

Taekwondo-Trainer bestehen DAN-Prüfung
Klaus Haggenmüller und Ro-
bert Förg stellten sich am
3. Dezember 2023 der Heraus-
forderung einer DAN-Prü-
fung im fränkischen Fürth.
Die Prüfungen ab dem vierten
DAN erfordern neben eigener
sportlicher Leistungsfähigkeit
auch Trainerkompetenz.
Die Sportler präsentieren dem
Prüfungskomitee drei hohe
Formen, ein freies Ein-Schritt-
Kampf-Programm in entspre-
chender Schwierigkeitsstufe,
mehrere Selbstverteidigungs-
sequenzen mit bis zu drei
Partnern und einen Spezial-

bruchtest. In der dreijährigen
Vorbereitungszeit hatten sich
Haggenmüller und Förg die
entsprechenden Fähigkeiten
antrainiert und ihre unter-
schiedlichen Prüfungspro-
gramme mit Partnern vorbe-
reitet.
Die Krönung der Prüfung wa-
ren die Spezialbruchtests:
Haggenmüller zerbrach zwei
brennende Bretter mit Hand-
und Fußtechniken und Förg
zerbrach zwei auf dem Boden
liegende Bretter mit den Fäus-
ten nach einem Rückwärtssal-
to.

Ein ganz besonderer Dank gilt dem Prüfungsteam um Klaus Haggenmüller (l.) und Robert
Förg (r.), die zu der hervorragenden Prüfungsleistung beigetragen haben. FOTO: TV EMMERING

Shinkendo

Schwertern (Nitoken) und
dem Langstock (Bo-Jutsu)
gelehrt. Trainiert wurde,
nicht zuletzt aufgrund der
großen Anzahl der Teilneh-
mer, ausschließlich mit dem
Holzschwert, dem Bokken.
Die Abteilung Shinkendo des
Kampfkunstvereins konnte
zu dem Seminar insgesamt
acht europäische Nationen
begrüßen, wobei die weites-
te Anreise aus Athen/Grie-
chenland erfolgte. Neben
den deutschen und grie-
chischen Teilnehmern waren
ebenso Gäste aus der
Schweiz, Frankreich, Belgien,
Niederlande, Polen und Un-
garn angereist.

Teilnehmer
international

Rund 75 Teilnehmer ver-
schiedenster Ränge und Na-
tionen konnten hierbei ihre
Fertigkeiten verbessern und
erweitern, sowie in direkten
Austausch miteinander tre-
ten. Unterstützung während
des Seminars erfolgte auch

durch die befreundeten
Shinkendo Dojos aus Strau-
bing und Regensburg.
Besonderer Dank gilt der
Stadt Olching, die für das Se-
minar die Turnhalle in der
Heckenstraße in Olching zur
Verfügung stellte. Deren
Zweiter Bürgermeister Maxi-
milian Gigl war extra zur Er-
öffnung des Seminars per-
sönlich erschienen. Für die
gute Zusammenarbeit möch-
te sich die Abteilung Shin-
kendo nochmals bedanken.
Zum Abschluss dürfen wir
verraten, dass Obata Kaiso
ein Liebhaber von bayeri-
schem Weißbier, Weißwürstl
und Brez’n ist, worauf er sich
bei jedem Besuch in Bayern
wieder freut.
Kampfkunstinteressierte kön-
nen sich jederzeit über
www.dynamic-budo-
sports.de oder direkt über
die Abteilung Shinkendo un-
ter www.shinkendo-katsu-
jinken.de für ein Probetrai-
ning in Verbindung setzen.

Foto: Carola Hendorfer

Vom 28. bis 30. Oktober 2023
konnte der Katsujinken Dojo-
den weltbekannten Kampf-
kunstmeister Kaiso Toshishi-
ro Obata in Olching willkom-
men heißen. Obata Kaiso,
Stilbegründer der japani-
schen Schwertkampfkunst
Shinkendo, reiste hierzu ex-
tra aus Los Angeles/USA nach
Bayern.
Shinkendo ist weltweit ver-
breitet und setzt sich aus Ein-
zel- wie auch Partnerformen
zusammen. Der nur durch
Fortgeschrittene durchge-
führte Schnitttest an der
Reisstrohmatte beziehungs-
weise dem Bambus bildet
hierbei eines der fünf Ele-
mente des Shinkendo.

Präzise und
korrekte Ausführung

Besonderes Augenmerk leg-
te Obata Kaiso während des
Seminars auf die präzise und
korrekte Ausführung der
Techniken. In gesonderten
Trainingseinheiten wurden
zudem Techniken mit zwei

Meister der japanischen Schwertkampfkunst zu Gast
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Rückblick auf die letzten Turnerfolge im Jahr 2023
Platz ganz oben auf dem Sto-
ckerl.
Für die C-Jugend-Mannschaft
in der 1. Liga ging es vor allem
durch gute Wertungen am
Boden mit Platz 3 aufs Sto-
ckerl. Johanna Herz belegte in
der Einzelwertung Platz 10
und Sofia Schneider Platz 8. In
der 2. Liga erturnten sich die
Mädchen einen soliden fünf-
ten Platz. Lissy Schemmerer
(Platz 8) und Jana Pöltl (Platz
7) durften sich über einen
Platz in der Einzelwertung
freuen. Alle Fotos: TV Emmering

legte hier den siebten Platz.
Der TV Emmering 2 sicherte
sich vor allem durch starke
Leistungen am Boden den
Sieg und darf ab nächstem
Jahr in der 2. Liga starten. Un-
ter die besten zehn Turnerin-
nen schafften es Leonie Schre-
fel (Platz 8), Melanie Küppers
(Platz 7), Sonja Völker (Platz
4); Ella Hillmeier gelang vor
allem mit ihrer Balkenübung
der Sprung aufs Podium mit
Platz 3. Marie Lichtinger si-
cherte sich mit einer starken
Bodenvorstellung den ersten

ten gleich fünf Mannschaften
den TV Emmering. In der 1. Li-
ga der D-Jugend turnten die
Mädchen einen starken Wett-
kampf und sicherten sich so-
mit den zweiten Platz. Mit
diesem qualifizierten sie sich
für den Regionalentscheid im
November in Dorfen. Über ein
Top-10-Ergebnis durften sich
Vreni Lehner (Platz 10) und
Magdalena Dernai (Platz 8)
freuen.
In der 3. Liga gingen gleich
zwei Mannschaften an den
Start. Der TV Emmering 3 be-

Turnerinnen: Leonie Konrad
(Platz 10), Eliana Büchting
(Platz 8), Lilly Meindl (Platz 6);
Elina Lämmle erturnte sich vor
allem durch eine hervorra-
gende Leistung an Sprung
und Boden den ersten Platz.
Mit dem Mannschafts-Sieg
qualifizierte sich die Mädchen
für den Regionalentscheid, an
dem sie mit anderen Mann-
schaften aus ganz Oberbay-
ern an den Start gingen.
Für die C- und D-Jugend ging
es im Oktober ins benachbar-
te Esting. Dort repräsentier-

Für die „alten“ Turnerinnen
des TV Emmering ging es im
Oktober zur Gaurunde nach
Starnberg und Germering.
Die Damen-Mannschaft (18+)
erturnte sich hier einen soli-
den fünften Platz. Sofi Rein-
gruber schaffte mit Platz acht
den Sprung in die Top 10.
In der A/B-Jugend turnten die
Mädchen einen starken Wett-
kampf in der ersten Liga und
sicherten sich somit den Platz
ganz oben auf dem Stockerl.
Eine Platzierung unter den
besten 10 gelang gleich vier

Jugend-C2 (v. ol.): Malak Cheikh, Frida Jesensen, Alina Balk,
Jana Pöltl, Ava Bagheri und Lissy Schemmerer.

Jugend D1 (v.l.): Annelena Fuest, Franziska
Hein, Sophia, Oswald, Lena Darberkow, Vre-
ni Lehner und Magdalena Dernai.

Jugend-D2 (v.l.): Ella Hillmeier, Theresa Bader,
Emely Balk, Amelie Zeitler, Marie Lichtinger,
Sonja Völker, Leonie Schrefel, Melanie Küp-
pers, Emilia Bury und Liara Steinsberger.

Damen (v. l.): Sonja Jagusch, Sanny Madyer,
Miriam Kammerer, Johanna Worm und Sofi
Reingruber.

Jugend-C1 (v. l.): Sam Kranawetvogl, Lena
Grundmann, Sofia Schneider, Emma Jung,
Johanna Herz und Lisa Stenzel.

ABJugend (v. l.): Elina Lämmle, Jemima Glufke, Marjan Samady, Muriel Porwol, Lilly Meindl,
Fabienne Öttl, Celina Gottlob, Eliana Büchting und Leonie Konrad.
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mit neuen Fenstern Energiekosten senken

- Wintergärten, Terrassenüberdachungen

- Rollläden, Fensterläden, Raffstore

- Sanierungskellerfenster

Fensterbau GmbH & Bau-Planungsbüro
Maisachweg 5-7, 82272 Moorenweis, info@heigl-fenster.de

Tel.: 08146/244, Fax: 1701, www.heigl-fenster.de

Messerschmittstraße 7 | 82256 Fürstenfeldbruck
Tel. 08141/41947 | Fax 08141/58369

www.heizung-sanitaer-ffb.de
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Rückblicke aus der Weihnachtszeit

Nikolausaktionen in Emmering
Auch dem katholischen Kin-
dergarten St. Benno sowie
dem Johanniter-Kinderhaus
„An der Amper“ stattete er
einen Besuch ab. Aber nicht
nur die 73 Kinder in Emme-
ring konnten durch den Ni-
kolaus glücklich gemacht
werden. Es konnten zudem
Spenden in Höhe von 780 Eu-
ro für das Ambulante Kinder-
hospiz München gesammelt
werden.

So bringt der Nikolaus nicht
nur Geschenke an seinem Na-
menstag, sondern ist auße-
dem ein kleiner Weihnachts-
engel für all diese Kinder und
deren Familien.
„Daraufhin wird der König
ihnen antworten: Amen, ich
sage euch: Was ihr für einen
meiner geringsten Brüder ge-
tan habt, das habt ihr mir ge-
tan.“ (Matthäus 25,40)

Foto: Pfarrei

„Der Nikolaus kommt zu dir
nach Haus.“ Unter diesem Ti-
tel machte sich der heilige Ni-
kolaus begleitet durch eines
seiner Engelchen am 5. und
6. Dezember wieder auf den
Weg, um insgesamt 73 Kin-
der aus 26 Familien in der Ge-
meinde Emmering zu besu-
chen. Dabei legten die Niko-
läuse und ihre Begleiter mehr
als 42 Kilometer durch Em-
mering zurück.

Himmlischer
Besuch in der

Schule
Auch in der Schule war der
Nikolaus zu Besuch und kam
am 6. Dezember sogar in
„himmlischer Begleitung“.
Jede Klasse wurde über-
rascht und die Kinder erhiel-
ten einen Sack mit Mandari-
nen, Nüssen und Schokolade,
was für leuchtende Kinder-
augen sorgte. Dank des För-
dervereins und Elternbeirats
hatte der Nikolaus auch die
Lehrerschaft nicht vergessen
und wünscht eine besinnli-
che und wunderbare Weih-
nachtszeit. Foto: Förderverein

Zu Gast im
Seniorenwohnen

Auch den Bewohnern im Em-
meringer Seniorenwohnen
stattete er einen Besuch am
5. Dezember 2023 ab. Freie
Wähler Seniorenreferentin
Evelin Brauner nahm den
Gast in Empfang und die Be-
wohner konnten sich über
eine Ansprache und ein Ni-
kolaussackerl gefüllt von den
Freien Wählern Emmering
mit Süßigkeiten, Nüssen und
Mandarinen freuen.

Foto: FW Emmering

Den vielen Kindern am Bürgerhausvorplatz stattete der Nikolaus auch am 5. Dezember einen
Besuch ab. Mit im Gepäck natürlich viele Schleckereien, die verteilt wurden. FOTO: GEMEINDE
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Rückblicke aus der Weihnachtszeit

Gelungene Wunschbaumaktion
Die Wunschbaumaktion im
Arche Noris „Seniorenwoh-
nen an der Amper“ war wie-
der mal ein voller Erfolg.
Über die zahlreichen, liebe-
voll verpackten Geschenke
haben sich die Bewohnerin-
nen und Bewohner sehr ge-
freut. Es ist schön zu sehen,
wie gerne Menschen ande-
ren Menschen eine kleine
Freude bereiten. Natürlich
wird das Team der Arche No-
ris auch in diesem Jahr wie-
der einen Wunschbaum or-
ganisieren und diesen mit
Wünschen bestücken.
Dank der Wunschbaumakti-
on der Arche Noris und vieler
wunderbarer Wichtel freu-
ten sich die Seniorinnen und
Senioren über zahlreiche Ge-
schenke unterm Baum. Herz-
lichen Dank an alle Beteilig-
ten und ein gesundes, zufrie-
denes und glückliches Jahr
2024. Foto: Arche Noris

Emmeringer Weihnacht mit vielen Gästen
Wie immer fand auch 2023
die Emmeringer Weihnacht
am druitten Adventswo-
chenende auf dem Bürger-
hausvorplatz statt. Erster
Bürgermeister Stefan Floer-
ecke eröffnete die Veranstal-
tung gefolgt von Salutschüs-
sen der zwei Böllerschützen-
gruppen und einer ökumeni-
schen Andacht mit dem
evangelischen Posaunen-
chor.
Auch dieses Mal kam die Em-
meringer Weihnacht ganz
traditionell ohne Pomp und
Kommerz aus. Alles was dar-
und angeboten wurde, kam
ausschließlich von den Em-
meringer Vereinen, Künst-
lern, Schulen und Kindergär-
ten. Auch das Programm auf
der Bühne wurde von Emme-
ringer Organisationen be-
stritten. Gerade das macht
die Emmeringer Weihnacht
so einzigartig und liebens-
wert. Auf der Bühne gestal-
teten die Emmeringer Blas-
kapelle, der Musikverein, der
Schulchor und eine Lichter-
Tanz-Show von Kindern aus
dem Ferienprogramm des
Kinder-Mit-Mach-Zirkus das
Programm.
Erstmals gab es auch ein ge-
meinsames Tanzen mit der
Evangelischen Jugend auf
der Bühne. Zudem konnte je-
der Besucher am „offenen
Singen“ von Advents- und
Weihnachtsliedern mit dem

und Organisationen waren
ungebrochen hoch. Wie in
den vergangenen Jahren
führen alle Beteiligten die
Hälfte ihres Gewinns an den

Sozialfonds ab. Dieser wurde
eingerichtet, um hilfsbedürf-
tige und in Not geratene Em-
meringer Familien zu unter-
stützen.

ten Kinder und Eltern unter
Anleitung von Mitgliedern
des Obst- und Gartenbauver-
eins eigene Kerzen aus Bie-
nenwachs. Die Evangelische
Jugend betreute eine Bastel-
station für Kinder in der war-
men Versöhnungskirche.
Die diesjährige Emmeringer
Weihnacht war wieder eine
tolle Veranstaltung in der
Gemeinde, die nicht nur von
vielen Emmeringern, son-
dern auch von Gästen aus
der Umgebung besucht wur-
de. Der Zuspruch und die eh-
renamtliche Mitwirkungsbe-
reitschaft seitens der Vereine

Männergesangsverein in der
Versöhnungskirche teilneh-
men. Dort wurden die Besu-
cher auch von den Klängen
des Chors „Spirit of Voice“
verzaubert. Nicht nur bei den
Kindern, sondern auch bei
den Erwachsenen fand die
Aufführung des Kasperle-
theaters in der Kirche großen
Anklang.
In den weihnachtlich ge-
schmückten Holzhütten bo-
ten die Vereine selbst gebas-
telte Dekoartikel, Weih-
nachtsschmuck, Kunstgegen-
stände, Handarbeiten, Strick-
waren, Bücher, CDs und vie-
les andere an.
Natürlich musste auch für
das leibliche Wohl gesorgt
werden. Glühwein rot und
weiß, Eierpunsch, heißer Ap-
felsaft mit Schuss und Punsch
– auch für Kinder – gehören
genauso selbstverständlich
zum Weihnachtsmarkt wie
Schnaps, Feuerzangen-
bowle, Liköre kalt und warm
aber auch kalte alkoholfreie
Getränke und natürlich Bier.
Reichhaltig ist auch das An-
gebot an Speisen: Crêpes,
Waffeln, Popcorn aber auch
Halsgrat, Würstel, Pommes,
Schupfnudeln und Grieben-
schmalzbrote und manches
mehr.
Selbstverständlich durfte
auch das beliebte Kerzenzie-
hen nicht fehlen. Mit Hinga-
be und Leidenschaft fertig-

Eine tolle Veranstaltung, die wieder gut besucht war – nicht nur von Emmeringern, sondern
von vielen Gästen aus der Umgebung. VFOTO: MANFRED HABERER



MARKISEN
Sparen Sie jetzt!

Ständige Musterschau
auf ca. 150 m2 Ausstellungsfläche
Markisen in Originalgröße
Mo.–Fr. 8–12 und 13–17 Uhr

Erste Adresse für Sicht- und Sonnenschutz.

Brandt + Zäuner
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Rückblicke aus der Weihnachtszeit

Heiter und besinnlich
Weihnachtsfeier des

Obst- und Gartenbauvereins

der Schulchor Emmering und
der Musikverein Emmering
den Nachmittag sehr festlich.
Paula Grätz und Karin Ernst
haben besinnliche und auch
heitere weihnachtliche Ge-
schichten vorgelesen und
hatten aufmerksame Zuhö-
rer. Es war für alle ein feierli-
cher und harmonischer ers-
ter Adventssonntag.

Foto: OGV Emmering

Am 3. Dezember 2023 fand
die Weihnachtsfeier des OGV
im Bürgerhaus statt. Trotz
des widrigen schneereichen
Wetters sind zahlreiche Mit-
glieder und Freunde gekom-
men. Der erste Vorsitzende
Volker Mugler begrüßte die
Gäste herzlich und führte
durch das Programm.
Mit weihnachtlichen Liedern
und Musikstücken gestaltete

Neuer Spirit dank neuem Chorleiter
Für den Gospelchor „Spirit-
of-Voice“ geht ein ereignis-
reiches Jahr zu Ende. Nach ei-
ner längeren Pause, bedingt
durch Corona und der Suche
nach einer neuen Chorlei-
tung, konnte der Chor ab
Ostern 2023 wieder proben.
Fabian Kriner, der neue
Chorleiter, hat mit viel Be-

und im Rahmen der „Emme-
ringer Weihnacht“ in der
Versöhnungskirche.
Die geplante und wegen des
Winterchaos verschobene
Soiree in der Kirche St. Jo-
hannes der Täufer in Emme-
ring musste krankheitsbe-
dingt leider abgesagt wer-
den. Foto: Spirit-of-Voice

se begleitend in der Heimat-
kirche St. Johannes der Täu-
fer.
Mit viel Schwung und Vor-
freude wurde für die Weih-
nachtszeit geprobt, denn der
Chor sang bei der Weih-
nachtsfeier in der „Arche No-
ris gGmbH, Seniorenwohnen
an der Amper in Emmering“

geisterungsfähigkeit und
neuen Arrangements das Re-
pertoire vergrößert. In kur-
zer Zeit wuchs der Chor
durch viele neue Sängerin-
nen Sängerinnen.
Außerdem standen einige
Auftritte standen an. Dies
waren unter anderem Fir-
menjubiläen oder eine Mes-

Seniorenweihnacht im Emmeringer Bürgerhaus
Musikverein begleitet stimmungsvoll – Besinnliche Geschichten zur staaden Zeit

umsonst. Neben klassischen
Kuchen konnten sich die
Gäste über eine Vielzahl an
Torten freuen, sodass für je-
den Geschmack etwas dabei
war.
Für weihnachtliche Unterhal-
tung hat auch in diesem Jahr
der Musikverein Emmering
gesorgt und Freie Wähler
Kassier Manfred Heilbrunner
gab darüber hinaus ein paar
besinnliche Weihnachtsge-
schichten zum Besten.

Foto: FW Emmering

Am 1. Dezember fand wie
schon seit vielen Jahren die
Seniorenweihnacht im Bür-
gerhaus statt. Dieses Jahr
durften sich die Freien Wäh-
ler Emmering als Ausrichter
über besonders viele Gäste
freuen, die von den ehren-
amtlichen Helfern engagiert
und liebevoll umsorgt wur-
den.
Der Kuchen wird immer lie-
bevoll von vielen freiwilligen
Kuchenbäckern gebacken
und ist wie Tee und Kaffee
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und Wärme.
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Tipps passend zur kalten Jahreszeit

Richtig heizen und dabei noch kräftig sparen
Lüften und abdichten – kleine Sparkniffe machen sich schnell im Geldbeutel bemerkbar

Mit der richtigen Einstellung
der Heizung und einfachen
Maßnahmen können Ver-
braucherinnen und Verbrau-
cher Energie und Geld spa-
ren und gleichzeitig das Kli-
ma schonen. Die Energiebe-
ratung der Verbraucherzen-
trale Bayern gibt hilfreiche
Tipps.
Auch wenn Heizen in diesem
Jahr voraussichtlich günsti-
ger wird als 2022 – das Er-
wärmen von Räumen ver-
schlingt in Privathaushalten
rund 70 Prozent der Gesamt-
energiekosten. Daher ma-
chen sich schon kleine Spar-
kniffe schnell im Geldbeutel
bemerkbar.

Die optimale
Raumtemperatur

Jedes Grad Raumtemperatur
weniger spart bis zu sechs
Prozent Energie. Angenehm
warm sollte es dennoch blei-
ben. Im Wohnzimmer rät die
Energieberatung der Ver-
braucherzentrale Bayern da-
her zu 20 Grad. Im Schlafzim-
mer reichen oft 18 Grad, in
weniger genutzten Räumen
sogar 16 Grad. Auch nachts
und wenn niemand zu Hause
ist, kann die Temperatur ge-
senkt werden. Kälter als 16
Grad sollte es jedoch nicht
werden, da sonst Schimmel
droht und das Aufheizen der
Räume viel Energie ver-
braucht. Ein programmierba-
rer Thermostat hilft beim

gig und individuell. Mehr In-
formationen gibt es auf
www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de oder
unter www.klimahochdrei.
bayern. Foto: Klima³

mehreren Etagen sollten zu-
nächst die Heizkörper in den
unteren und zum Schluss die
in den obersten Etagen ent-
lüftet werden.

Fenster und
Außentüren
abdichten

Undichte Fenster und Au-
ßentüren sorgen nicht nur
für unangenehme Zugluft;
durch sie heizen Verbrauche-
rinnen und Verbraucher
sprichwörtlich zum Fenster
hinaus.
Ob eine Erneuerung der
Dichtung oder ein Nachjus-
tieren nötig ist, lässt sich mit
einem Blatt Papier testen:
Dieses klemmt man zwischen
Fensterrahmen und -flügel.
Lässt es sich bei geschlosse-
nem Fenster nicht herauszie-
hen, ist das Fenster an dieser
Stelle dicht. Bei Fragen zum
Thema Heizen hilft die Ener-
gieberatung der Verbrau-
cherzentrale Bayern.
Die Beratung findet online,
telefonisch oder in einem
persönlichen Gespräch statt.
Einmal monatlich findet eine
Energieberatung bei der
KLIMA³ Energieagentur in
Türkenfeld in Kooperation
mit der Verbraucherzentrale
statt.
Weitere Standorte sind Ger-
mering, Gröbenzell, Kaufe-
ring, Landsberg am Lech und
Starnberg. Terminvereinba-
rungen sind möglich unter

Einstellen von Zeit und Tem-
peratur.

Richtig lüften hilft
beim Sparen

Die wichtigste Regel beim
Lüften in der Heizperiode
lautet: Mehrfach täglich
stoßlüften statt Fenster dau-
erhaft kippen. Fenster soll-
ten komplett für wenige Mi-
nuten, möglichst mit Durch-
zug, geöffnet werden. Dies
sorgt für einen schnellen
Luftaustausch, ohne dass die
Wände auskühlen.

Keine Möbel und
Vorhänge vor dem
Heizkörper

Heizkörper sollten nicht
durch Verkleidungen, Möbel
oder Vorhänge abgedeckt
werden. Nur so ist die Leis-
tung der Heizung voll nutz-
bar und die Thermostate
funktionieren optimal. Da
auch Staub die Wärmeabga-
be mindern kann, sollten die
Heizkörper regelmäßig ent-
staubt werden. Auch Luft im
Heizsystem sorgt für einen
erhöhten Energieverbrauch.
Um Heizkörper zu entlüften,
wird das Entlüftungsventil
mit einem speziellen Schlüs-
sel geöffnet, so dass die ein-
geschlossene Luft entwei-
chen kann. Sobald nur noch
heißes Wasser austritt, sollte
das Ventil wieder fest ver-
schlossen werden. Bei Häu-
sern oder Wohnungen mit

der Rufnummer 08193 /
31239-11 oder auch unter
0800 / 809 802 400.

Die Energie-Fachleute
beraten anbieterunabhän-



0800 9966028
(Mo-Fr von 8-20 Uhr, kostenlos)

Else B. wohnt seit dem Tod ihres Man-
nes alleine. Morgens fühlt sie sich oft un-
sicher auf den Beinen, besonders in der
dunklen Jahreszeit. Ihre Tochter küm-
mert sich liebevoll. Sie wohnt allerdings
weiterweg undkannnicht immer da sein.

Stürze nehmen imAlter zu

So wie Else B. geht es vielen alleine le-
benden Menschen im Alter. Es stürzt in
Deutschland etwa jeder Dritte über 65 Jah-
ren mindestens einmal im Jahr – meistens
zuhause. Die Gründe hierfür sind vor al-
lem gesundheitliche Beeinträchtigungen.

Kleiner Knopf, große Wirkung

Der Malteser Hausnotruf kann in solchen
Situationen Leben retten. Mit dem Not-
fallknopf am Armband oder der Halsket-
te kann jederzeit Hilfe gerufen werden.
Erreichbar sind die Malteser rund um die
Uhr, an 365 Tagen im Jahr.

Im Notfall nur einen Knopfdruck entfernt
Der Malteser Hausnotruf

*Gültig bis 29. Februar 2024 bei Neuanschluss. Gilt für alle Hausnotruf-Leistungen, die nicht von der Pflegekasse übernommen werden. Die Kosten werden aus
abrechnungstechnischen Gründen erst in dem ersten vollen Kalendermonat der Versorgung erlassen, der auf den Monat Ihres Anschlusses bei uns folgt.
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1 Monat

kostenlos
*

Bis zum 29. Februar 2024: Malteser
Hausnotruf einen Monat kostenlos*

• Leichte Bedienung, persönliche
Einweisung vor Ort

• Schnelle Hilfe im Notfall,
professioneller Bereitschaftsdienst

• Keine versteckten Kosten, monatlich
kündbar

malteser-hausnotruf.de

Oder Sie nutzen einfach unsere
Online-Terminbuchung!

Wir beraten Sie gerne:

– Anzeige –
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Wärmepumpe oder Wärmenetz

Wie wird die Heizung fit für die Zukunft?
Vortrag der KLIMA³ Energieagentur zur Zukunft der Wärmeversorgung

Haben in Emmering üner die Zukunft der Wärmeversorgung informiert: KLIMA³-Geschäftsführer Andreas Weigand (r.) mit (v.l.) Energieberater Jürgen Ho-
nold, Emmerings Bürgermeister Stefan Floerecke, Fürstenfeldbrucks zweiter Bürgermeister Christian Stangl und Christian Wiegner (Technischer Leiter bei
den Stadtwerken Fürstenfeldbruck). FOTO: KLIMA³

Welche Heizung kommt für
Einfamilienhäuser in Frage?
Kann man Wärmepumpen in
Bestandsgebäude einbauen?
Bekommt Emmering ein
Wärmenetz?
Diese und noch viele weitere
Fragen wurden am 7. Dezem-
ber 2023 bei der Informati-
onsveranstaltung der KLIMA³
Energieagentur in Emmering
erörtert.
Während Andreas Weigand,
Geschäftsführer von KLIMA³,
über den gesetzlichen Rah-
men, die Ziele und Maßnah-
men informierte, ging Chris-
tian Wiegner, technischer
Leiter der Stadtwerke Fürs-
tenfeldbruck, auf die aktuel-
len Planungen zur Geother-
miebohrung in Emmering
ein.
Hier wird derzeit eine Mach-
barkeitsstudie erstellt, an der
sich neben den Stadtwerken
auch die Stadt Fürstenfeld-
bruck und die Gemeinden
Maisach und Emmering be-
teiligen. In einem ersten
Schritt wird geprüft, wie eine
solche Anlage in bestehende
Fernwärmenetze eingebun-
den werden kann bezie-
hungsweise wo Wärmenetze
entstehen können.
Erster Bürgermeister Stefan
Floerecke betonte in seinem

Grußwort, dass die Wärme-
versorgung ein großes The-
ma der Daseinsvorsorge in
den nächsten Jahren werde.
„Emmering begegnet den
Herausforderungen mit der
Kommunalen Wärmepla-
nung und den Voruntersu-
chungen zur Geothermie.
Aus meiner Sicht sind wir hier
gut aufgestellt“.
Jürgen Honold, Energiebera-
ter aus Puchheim, erläuterte,
welche Möglichkeiten Ge-
bäudeeigentümer bei der
Umrüstung auf eine neue,
klimafreundliche Heizung
haben.
Hier gebe es weiterhin ver-
schiedene Möglichkeiten,
wenngleich von einem deut-
lichen Zuwachs von Wärme-
pumpen auszugehen sei.
Die Wärmekampagne „Ge-
meinsam. Wärme. Planen“
läuft noch bis Februar, unter
anderem mit Veranstaltun-
gen in der Gemeinde Alling
(am 30. Januar) sowie in der
Stadt Puchheim (am 1. Febru-
ar).
Weitere Informationen zur
Vortragsreihe und zum Hei-
zungstausch allgemein fin-
den Sie unter www.klima-
hochdrei.bayern oder telefo-
nisch unter der Rufnummer
08193 /312 39 11.

Erscheinungstermine des Mitteilungsblattes

Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Emmering erscheint in
diesem Kalenderjahr noch zu nachfolgend aufgeführten
Terminen: 15. Februar, 21. März, 18. April, 16. Mai, 20. Juni,
18. Juli, 19. September, 17. Oktober, 14. November und am
12. Dezember.
Der Redaktionsschluss und damit der letzte Abgabetermin
von Texten und Fotos liegt jeweils 15 Kalendertage vor dem
jeweiligen Erscheinungstermin. Wir bitten um Beachtung.


